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AB HERBST BAUFELDFREIMACHUNG IM „WINDPARK SCHIERENBERG“ 
Ausgleichs- und Ersatzmaßnahmen durch Wiederaufforstung und Umwandlung in einen 
gesunden Mischwald werden durchgeführt 

 

Ab Herbst 2024 wird es im Gebiet des neu entstehenden „Windparks Schierenberg“ zu Rodungsarbeiten 

kommen. Die Baufeldfreimachung wird nach intensiven Planungs- und Abstimmungsprozessen auf 

ausgewiesenen Flächen ermöglicht. Der Standort des „Windparks Schierenberg“ ist durch den Entwurf 

des sachlichen Teilregionalplans „Erneuerbare Energien“ Oderland-Spree vom 29. Januar 2024 als 

Windvorranggebiet ausgewiesen. Das Landesamt für Umwelt des Landes Brandenburgs hat die 

Genehmigung zur Errichtung und zum Betreiben von Windkraftanlagen nach 

Bundesimmissionsschutzgesetz (BImSchG) erteilt. Das Windvorranggebiet besteht aus 

Kiefernmonokulturen und ist artenarm. Der Prozess der Flächenwahl hatte mehrere Jahre in Anspruch 

genommen. Teile der nun zu rodenden Flächen werden für das Baufeld genutzt, die Bereiche für 

Zugangsschneisen und temporäre Wege werden nach Abschluss der Bautätigkeiten wieder aufgeforstet. 

Die Stiftung Stift Neuzelle ist neben anderen Eigentümern des Windparkstandortes Eigentümerin einer 

Teilfläche, in der die Entnahme stattfindet. Um den Eingriff in die Ökologie des Waldes zu minimieren und 

den Wald nachhaltig zu stärken, werden waldverbessernde Maßnahmen sowie Wiederaufforstung im 

Eins-zu-Eins-Prinzip in der Nähe des Entnahmeortes durchgeführt werden.  

Die Umwandlung der Kiefermonokulturen in einen gesunden Mischwald reduziert nicht nur die 

Waldbrandgefahr und macht den Wald resistenter gegen Starkwetterphänomene und Einflüsse des 

Klimawandels, sondern fördert auch den Artenreichtum in unseren Wäldern. Die Stiftung Stift Neuzelle 

setzt in ihren Forstflächen auf die Umwandlung in einen gesunden und artenreichen Mischwald unter 
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anderem durch das Einbringen von Eichen in die Verjüngungsbestände. Die Eichen werden in Handarbeit 

gepflanzt oder es wird Eichensaatgut aus den Stiftungswäldern gesät. Der Forstbetrieb der Stiftung Stift 

Neuzelle ist durch PEFC Deutschland e. V. nachhaltig zertifiziert. Alle Arbeiten in den Stiftswäldern werden 

sorgfältig mit Hinblick auf die Waldökologie und die nachhaltige Waldbewirtschaftung durchgeführt. 


